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Karrtone. Zwar wird von seiten der Tntr' zur Zeit versuchtr ej-ne Ord:nrng in d.as

rbequenzwir:yar zu bri:rgen, doch wird es sioher noch Monate dauernl bis ein r:nge-

störter Enpfang über eine Koord-inatlon der UKhI-Karäl-e erreicht verden }c:nn. l,eid--

tragende dieser htwicklung in trballcrelch sind, vor al1en d.ie beid.en Lokalrad.ios -

je ej'e1in Basel-Stadt und. Basel-Land, d-ie immer wieder unter d.en Schwierigkeiten

guten Enpfangs bei ihren ftrern zu leiden haben, Ias hat d"azu geführtr d-aß beide

stationen nicht in dem ibnen zugeteilten Gebiet überall in genügender Qrralität

a.lkommen. So rvird versucht, durch trbequenzwechsel rrnd. Errichturg von Umsetzern

bzw. inderung des Ausstrahlungsortes üie Bed.jngurgen zu verbessern. Inr*ieweit das

gel-ingtrist bei der u-ng.üastigen geograpir:ischen Lage selbst bei größter Anstregung

ciurch PfT, TII r:nd 3r:nd.espost nlcht sicher.

$gio Fattraglt

Ertrern urigljnstige Ausgamgssif,uationen prägen das Bild. d.leses Baüios im Gebiet des

Kantons Basel-Land, Die Bevölkerung ist auf d.as Ballungsgebiet Basel orientiert

gnd. konzentriert, tiefe Tä1er r:rrd. dünne Besidelung erschueren die Yersorgung durch

üIivJ*p,.rnd,f.::r:k. nazu kormt, d.aß eine frele rbequenz erst in letzier M:inute vor dem

Start =m 1. liovenber gefpnden rrerden konnte. Dad.r:rch war die Hörerwerbung (ltatcatet

Auf!:l-ebel, A,r-1':ü:r6i5r:ng in den Zeltungen) sehr erschwerto

Die kLeine, aber seirr a^I:tive Mamschaft von Rad-io Raurach versucht, diese l&ingel

Curcn Spa.rsankeit u:rd. Einsatz auszugleichen. So werden d-le Nachrichten von DBS

übe tnomnen und fast a1le Programrn€ selbst produziert bzw. live ausgestrahlt. nadr:rch

wi:d, eine relariv hohe iIörerbeteiligurrg erreicht, d-ie durch Anpassr:ng a.n die

-"r\insche der läni.llchen 3evölkerung unterstützt wird.' Zudem wird nit niedrigen Ver-

bespot-preisen d-ie bod.enständ.ige Virtschaft angesprochen, derrn andere Kr:nden bleiben

vegen des ungtinstigen Yerbreif,ungsgebietes praktiseh aus.

Trotz dieser intensiven Bemijhungen wird &ie Zu-}n:nft dieses Radios nieht geslchert

sein, wenn es nlcht gelingt, d.ie Eauptschwierigkeiten (ungenfuende Versorgrurg des

Konzessionsgebietes, unterstützende Yerteih:ng in Kabelnetzen) zu beseit igen.

Fedic Basi l - isk

In Gegens aiz zt:a, Kanton 3asel-Land henschen in Geblet von Basel-Stadt vö11-ig artd.ere

i'erhälinisse. A:rders als i.:n Ztirich wurde hier nur ei:ne Lizerrz an ein lokalradio er-

teil, Cas dadurch praktisch eine Monopolstellung auf dem lJerbera.rkt besitzt, denn

die äörfu,rkprogra.rnme d.er DRS si:rd. werbefrei. Einzige Konkn:renz auf d-iesen Sektor

var bisher oer SltrF, der sehr viel.e i{erbe-Spots aus der Schueiz buchen korrrte.

!a auch in FTan-kreich Rund-fur:Jrwerbulg i:atersagt ist, stören d-ie freien Fadios le-

d.iglich den Enrpfang, aber nlcht d-ie Akquisition. Aus d'ieser Situation heraus kann

d-ie Z.,.rkunft von Rad-io Sasilisk als absolut sicher gelten, denn ein weiterer be-

gi.instigender Ümstand. komnt dem }asler Lokalradio zugutet Bisher hat sich d-iese

Stadt durch ihre Rand.lage von d.er SRG i,nmer benachteiligt gefühlt, da deren Zentrafe
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